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Mehlbeere 
(Sorbus aria)

Die Mehlbeere ist ein kleinerer 
Baum, der im Gebirge natür-
lich vorkommt und oft am Waldrand, lich vorkommt und oft am Waldrand, 
in Parks, Anlagen und Gärten ange-in Parks, Anlagen und Gärten ange-
pflanzt wird. Blüte, Früchte und die pflanzt wird. Blüte, Früchte und die 
zweifarbigen Blätter (oberseits dunkelgrün und zweifarbigen Blätter (oberseits dunkelgrün und 
unterseits weißlich) machen sie immer zu einer Augenweide.

Der kleine Baum wird nur 6 –12 m groß, kommt in Laubmischwäldern auf 
Kalkböden natürlich vor und wird im Wesentlichen mit zahlreichen Zuchtfor-
men und Sorten zur Landschaftsgestaltung eingesetzt. 

Die Blätter sind als Besonderheit unterseits auffällig weißfilzig. Blätter sind als Besonderheit unterseits auffällig weißfilzig. Blätter

Die Blüten im Mai-Juni sind weiß und in ziemlich großen Trugdolden. 
Die kugeligen, orange bis scharlachroten Früchte reifen im August-Septem-
ber. Diese Farbenvielfalt macht ihn so attraktiv.


